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Mit einer neuen Zusammensetzung des Vorstandes durfte das Vereinsjahr gestartet werden. Ein-
mal mehr war es gefüllt mit den verschiedensten Angeboten an Ausflügen und Anlässen, die der 
Frauenverein durchgeführt hat. Zu sehen, wie viele Frauen oft im Hintergrund am Werk sind und 
sich fleissig in den verschiedensten Bereichen einsetzen, beeindruckt, motiviert und löst Freude 
aus.

Die Nachfrage nach Socken ist noch nicht abgeklungen und so wurde fleissig weitergestrickt. 
Letztere sowie andere Strickwaren durften an Ständen oder im Sunnehüsli unter dem Jahr ver-
kauft werden. Den Erlös dürfen wir jeweils als grosszügige Spendenzahlung weitergeben. Der 
Bücher-Hol- und Bringtag sowie der Bücherwagen im Sunnehüsli wurden auch im vergangenen 
Jahr gerne genutzt und erfreuen sich grosser Beliebtheit.

Die regelmässigen, jeweils donnerstags stattfindenden Dog-Spielabende sind bei einigen Spielern 
fest in der Agenda eingetragen und geniessen ein geselliges Miteinander bei Spiel und Spass. Im 
Frühling 2020 wird sogar aus Anlass zu unserem 150-Jahr-Jubiläum ein grosses Turnier organi-
siert, welches bestimmt für manch fröhliche und spannende Stunden sorgen wird.

Verschiedene Kurse konnten besucht werden in denen Geschick, mitunter auch viel Geduld gefor-
dert wurde. So gab es an zwei Wochenenden die besondere Gelegenheit, selbst eine Bettdecke 
aus Alpaka-Wolle zu nähen. Die Alpaka-Wolle wärmt und kühlt zugleich, so dass einem erholsa-
men Schlaf nichts mehr im Wege stehen sollte. Mit viel Geschick und Ausdauer wurden Decken 
genäht und die Frauen dürften sich nun Abend für Abend auf das Einkuscheln ihrer besonderen 
Decke freuen. Der Schmuckkurs sowie das Kranzen in der Vorweihnachstzeit haben ebenfalls 
die Kreativität der Frauen aufleben lassen. Ideereich und mit viel Fantasie wurde wiederum ein 
Adventsfenster gestaltet, dessen Schein zur schönen Athmosphäre im Dorf beigetragen hat. Mit 
einer kompetenten Führung konnten in der Stadt St. Gallen spannende Geschichten gehört und 
neue Ecken entdeckt werden, und in Arbon wurde mit einem Ausflug der Strickweg zu einem inte-
ressanten und schönen Erlebnis.

Ein bereits seit Jahren fester Anlass in unserm Dorf ist die Frühlingsbörse, welche dank der Mit-
hilfe vieler jüngerer Frauen zu einem beliebten Termin geworden ist. Der Aufwand ist jeweils sehr 
hoch und dauert zwei Tage an, an welchen gebrauchte Kleider und Spielzeuge rege ver- und 
gekauft werden. 



Sehr geschätzt wird das Aufstellen eines Storches bei der Geburt eines Kindes und die jährlichen 
Seniorenbesuche und -geschenke zaubern immer wieder ein dankbares Lächeln der jeweiligen 
Menschen ins Gesicht. Solche Traditionen berühren das Herz von Jung und Alt und sind kaum 
mehr wegzudenken.

Mitunter zählen auch die verschiedenen Anlässe wie Kippers Sternenzauber, die Fischereiartikel-
börse, der Verkaufsstand der Krebsliga oder der Strickwarenstand zu einem festen Bestandteil 
in der Bevölkerung. Die selbstlosen Einsätze derjenigen Frauen und die daraus entspringenden 
Einkünfte sind beeindruckend und können für viele notdürftige Organisationen gespendet werden. 
Der Öpfelchüechlitag, das Dessert- und Kuchenbuffet im Sunnehüsli sowie der Verkauf der Win-
terhilfsterne haben ebenfalls wertvolle Einnahmen gebracht.

Das Kerzenziehen konnte wieder durchgeführt werden. Der grosse Einsatz einiger fleissiger Frau-
en hat sich enorm gelohnt und jährlich sieht man glänzende Kinderaugen wenn sie das erste Mal 
ihren Faden in Wachs tauchen und am Ende eine kreativ gestaltete Kerze nach Hause nehmen 
dürfen.

Wir haben viel Grund, dankbar zu sein. Dem Sunnehüsli, welches uns mit der Infrastruktur und 
Anlässen sehr unterstützt, der Gärtnerei Kipper die uns jeweils grosszügig unter die Arme greift 
und insbesondere all den fleissigen, ideenreichen und kreativen Frauen, welche tatkräftig ihre Zeit 
und auch ihr Herzblut in die verschiedensten Bereiche unseres Vereins stecken gilt ein besonders 
grosser Dank. Das ist keine Selbstverständlichkeit und wird sehr geschätzt!

Das kommende Jahr bringt Vertrautes und auch Neues. Ein paar Akzente werden zu unserem 
150-jährigen Jubiläum gesetzt, und auch ansonsten sind wir gespannt was uns das Jahr 2020 
bringen wird!
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